
Prüfungskurs (P3) Wirtschaftslehre: Curriculum 11/1 – 12/2 
 

11/ 1 Das Unternehmen als ökonomi-
sches und soziales Aktionszentrum 
 
1. Betriebliche Grundfunktionen (in Verbindung 

mit einer Betriebserkundung) 
2. Unternehmensformen (Rechtsformen) 
3. Investition, Finanzierung und  Rechnungswe-

sen (Bilanz, GuV, Bilanzanalyse, Investition 
und Finanzierung) 

4. Leitung und Organisation  
5. Personalwirtschaft + Arbeitsbeziehungen 
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11/2 Wirtschaftspolitik in der Sozialen 
Marktwirtschaft 
1. Das liberale Modell der Koordination des 

Wirtschaftsprozesses durch den Markt 
2. Grenzen des Marktmechanismus und Aufga-

ben des Staates in einer Marktwirtschaft 
3. Die Konzeption der Sozialen Marktwirtschaft 
4. Ordnungspolitik (Wettbewerbspolitik) 
5. Prozesspolitik (Fiskal- und Geldpolitik) 
6. „Marktversagen“ - „Staatsversagen“  
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Eigentumsverfassung:

- Privateigentum

- Staatseigentum

Planungs- und
Lenkungsfunktion:

- zentral

- dezentral

Preisbildungsformen:

- auf Märkten

- durch staatliche
  Preisfestsetzung

Formen der Geld- und
Finanzwirtschaft:

- Banken

- Steuersystem

- Haushaltsprinzipien

Betriebliche Ergebnis-

rechnung:

- Gewinnprinzip

- Planerfüllungsprinzip

Regierungssystem:

die Gesamtheit aller politischen
Institutionen und Verfahren

die Gesamtheit aller
Institutionen und 

Verfahren zur
Befriedigung

von sozio-
kulturellen

Bedürfnissen

die Gesamtheit aller
Institutionen und
Verfahren zur
Beeinflussung
wirtschaftlicher
Prozesse
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12/1 Internationale Wirtschaftsbezie-
hungen/Globalisierung 
 
1. Außenhandel (Merkmale, Tendenzen) 
2. Unternehmen in der Globalisierung 
3. Erweiterung des Wirtschaftskreislaufs: Zah-

lungsbilanz  
4. Welthandelspolitik zwischen Freihandel und 

Protektionismus 
5. Wechselkursschwankungen, IWF und die 

Währungspolitik der EZB 
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12/2 Aktuelle Probleme der Wirt-
schaftspolitik 
 
Fortsetzung, Vertiefung, Integration des bisher 
Gelernten unter Berücksichtigung aktueller The-
men und Kontroversen, zugleich auch eine Form 
der Abiturvorbereitung (dezentrales Abitur) 
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Lehrbuch: oec.Ökonomie. Grundlagen wirtschaftlichen Handels, hrsg. Von Hans 
Kaminski, Braunschweig: Westermann 2005, ISBN 3 – 14 – 116200 - X 


